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Sitzung Landeselternausschuss Kindertagesbetreuung am 25. August 2020



KITA-PRÜFVERFAHREN –

HINTERGRÜNDE
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 Einführung Kita-Gutscheinsystem 2003

 Stetiger Ausbau der Kinderbetreuungsangebote

 Verbesserungen der Personalausstattung im Krippen- und 

Elementarbereich

 Eltern, Politik und Fachbehörde wünschen eine anlassunabhängige 

und regelhafte Überprüfung der Qualität der Hamburger Kitas

 Kita-Inspektion

 Externe Evaluation



SEITE 3

KITA-PRÜFVERFAHREN –

DATENLAGE

 Entwicklung Krippenbereich

 Entwicklung Elementarbereich

 Entwicklung des Finanzvolumens

2011 2019

Anzahl Kinder 16.029 28.650

2011 2019

Anzahl Kinder 50.894 63.280

2011 2019

Ausgaben in Mio. € 410,2 986,1



KITA-PRÜFVERFAHREN –

ZIELE
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 Qualitätssicherung bzw. Qualitätsentwicklung in den Kitas

 Identifikation von Stärken und Entwicklungsbedarfen der Kitas

 Eltern erhalten Informationen über Qualität ihrer Kita.

 Kita-Verbände, Träger und FHH erhalten Hinweise zur 

Weiterentwicklung der Kindertagesbetreuung in Hamburg.



KITA-PRÜFVERFAHREN –

WER WIRD GEPRÜFT UND DURCH WEN?
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 rd. 1.100 Kitas, die am Hamburger Kita-Gutscheinsystem teilnehmen

 Zufallsprinzip

 durchschnittlich alle 5 Jahre

 bei Nachbesserungsbedarf ggf. mit verkürzter Frist erneute Prüfung

 multiprofessionellen Teams (Erfahrungen im Kitabereich und in der 

Verwaltung).



KITA-PRÜFVERFAHREN –

WAS WIRD GEPRÜFT?
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Geprüft werden z.B. folgende Aspekte der vereinbarten 

Leistungsstandards (§ 23 LRV): 

 Personalvorhaltung – qualitativ und quantitativ

 Förderung von Kindern mit (drohender) Behinderung(en)

 Kooperation mit Eltern und Grundschulen

 Bildung und Sprachförderung 

 Qualitätsentwicklung und -sicherung

 Abrechnungsaspekte



KITA-PRÜFVERFAHREN –

ABLAUF
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Erhebungsbogen

Sichtung von Dokumenten

Vor-Ort-Besuch / Stichproben

Bericht & Abschlussgespräch



KITA-PRÜFVERFAHREN –

MÖGLICHE KONSEQUENZEN
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 Aufforderung an den Kita-Träger, Mängel zu beheben

 Beratung durch Kita-Trägerberatung der Sozialbehörde oder der 

Fachberatung des Verbandes

 Aufforderung, eine Beratung der Unfallkasse Nord in Anspruch zu 

nehmen

 Beratung / Nachkontrolle durch Kita-Aufsicht

 Rückforderung von Mitteln 

 Kündigung des Beitritts zum LRV



KITA-PRÜFVERFAHREN –

ERKENNTNISSE
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 Pre-Testphase und Auswertung - freiwillige Teilnahme 20 Kitas

 Feinjustierung - freiwillige Teilnahme 40 Kitas 

 Aufnahme Regelverfahren - Losverfahren

Bisherige Ergebnisse bei Prüfungen:

o Aufforderungen zur Mängelbeseitigung (Beispiel: Sicherung eines 

lockeren Telefonkabels)

o Beratungen der Trägerberatung (Beispiel: Erstellung eines 

standortbezogenen Konzeptes)

o Empfehlungen für Beratung mit Unfallkasse (Beispiel: Klärung 

einer Situation für einen Wickeltisch)



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!
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